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Saison der Segelflieger nähert sich ihrem Ende

Greifswald/Schmoldow Die Flugsaison 2004 neigt sich beim Segelflugverein Greifswald dem
Ende entgegen. Nur noch bis zum 10.Oktober steigen lautlose Flieger in den Himmel auf. Am 9.
Oktober wird daher ein zünftiges „Abfliegen“ mit Ziellandewettbewerb veranstaltet. Für Gastflüge
stehen in der darauffolgenden Zeit immer noch der Motorsegler und eine gecharterte Cessna zur
Verfügung. Damit deren Passagiere auch etwas von dem luftigen Vergnügen haben, hoffen die
Vereinsmitglieder, dass der Rest des langen Herbstes noch den einen oder anderen schönen Tag
bringt. 

   Aber auch wenn die Segelfliegerei zu Ende ist, begibt sich keiner der Piloten in den
Winterschlaf. Im Gegenteil: Die Zeit der meist unbeliebten Baustunden beginnt. Wartung und
Pflege der Flugzeuge nimmt so manche Stunde in Anspruch. Oktober bis März sind jedoch auch
die Monate, in denen man mehr Zeit für Fachliteratur hat. Kenntnisse werden vertieft,
Flugneulinge lernen für die theoretische Grundausbildung. Diese wird seit Jahren kostenlos für
alle Interessenten angeboten. Der Modellflugverein „Tietverdriev“ stellt hierzu Raum in der
Bandeliner Kita zur Verfügung. Beginnen wird die Ausbildung am 23. Oktober um 9 Uhr. 

   Wer sich für Segelflug, Motorflug und Ultraleicht interessiert, kann auf diese Weise optimal in
die Fliegerei einsteigen. Auskünfte gibt Ausbildungsleiter Thomas Will unter Tel.: 038353/800. 
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